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Hof und Perſonalnach richten
Berlin 15 Juni Heute vormittag 11 Uhr fand in Pots

dam auf Befehl des Kaiſers in der Friedenskirche ein feierlicher
Gottesdienſt anläßlich des Todestages Kaiſer Friedrichs ſtatt
Der Altarraum die äußeren Hallen ſowie das Manſoleum waren
mit Blattpflanzen und friſchen Blumen geſchmückt in letzterem
waren zahlreiche koſtbare Kränze von Fürſtlichkeiten Regimentern
beſonders den Regimentern Kaiſer Friedrichs patriotiſchen

Vereinen Logen niedergelegt Jn der Kirche verſammelten ſich
die ſämmtlichen Hofchargen der Hofſtaat der Kaiſerin das
militäriſche Gefolge des Kaiſers die Chefs des Civil Militär
und Marine Kabinets der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe und
der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Staatsminiſter von
Miquel mit den anweſenden Staatsſekretären und Staats
miniſtern die Generalität und Admiralität darunter General
oberſt Graf v Walderſee und die Generaladjutanten des Kaiſers

r ferner Mitglieder des Hofſtagtes des verewigten
iſers c Kurz vor ü1 Uhr erſchienen Prinz und Prinzeſſin

Friedrich Leopold die drei Söhne des Prinzen Albrecht
und die übrigen hier und in Berlin weilenden Prinzen
und Prinzeſſinnen mit Gefolge Bald darauf traf der Kaiſer
in der Uniform des 1 e r z F ein nahm ausden Händen des Geh Raths Mießner einen koſtbaren Kranz
entgegen und begab ſich allein in dos Mauſolenm wo er kurze

eit verweilte Juzwiſchen war die Kaiferin in mattblauer
eidenrobe und Prinz Adalbert in der Uniform eines Unter

lieuteuants zur See angekommen und die Allerhöchſten Herr
ſchaften begaben ſich nunmehr in das Gotteshaus wo ſie vor
dem Altar Platz nahmen Nach einem Vortrag des Domchors
und einem Geſang der Gemeinde den die Orgel und die Kapelle
des 1 Garde Regiments begleiteten hielt Ponrediger Wendlandt
die Liturgie General Superintendent D Dryander predigte
über den vorgeſchriebenen Zappelteyrt J Sam 7 Bis hierher
hat uns der Herr geholfen und II Ep Pauli a d Corinth 12
V 9 Laß dir an meiner Gnade genügen denn meine Kraft iſt
in dem Schwachen mächtig der heutige Tag ſei pietätvoller
Erinnerung und dem Gelübde für die Zukunft General
Superintendent D Faber ſprach Gebet und Segen Nunmehr
begaben ſich beide mit dem Prinzen Adalbert ins
Mauſoleum Der Kaiſer zeichnete mehrere Herren durch
Alnſprachen aus insbeſondere auch den Reichskanzler und begab
ich darauf mit der Kaiſerin nach dem Neuen Palais um dort
m Sterbezimmer Kaiſer Jxtedrichs u verweilen Hierauf

kehrten die Majeſtäten nach Berlin zurück
er Kaiſer verlieh dem e S rſten zu Hohen

lohe den Stern der Großkomthure des Königlichen Hausordens
von Hohenzollern ferner den W Adlerorden an den
Botſchafter Fürſten Radolin den Miniſter des Königlichen
Hauſes v Wedel den Oberpräſidenten v Goßler und den
Admiral v Knorr Weiter verlieh der Kaiſer anläßlich des
Phrieege Gedenktages ſeines Regierungsautrittes dem

berhofmeiſter der Kaiſerin Frhrn v Mirbach den Wilhelms
Orden ferner den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub dem Dohna Schlobitten das Kreuz
der Großkomthure des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
dem Generaladjiutanten General der Jnfanterie v Hahnkeund dem Fürſten v Lichnowsky das Komthurkreuz des
Hausordens von Hohenzollern mit Brillanten dem Hofmarſchall
des Prinzen Heinrich Freiherrn v Seckendorff den Charakter
als Wirkl Geh Rath mit dem Prädikat Excellenz dem Vot
ſchafter Dr Graf zu Eulenburg in Wien und dem Grafen
v Dönhoff Friedrichſtein das Prädikat Excellenz an den General
arzt Profeſſor Dr v Leuthold das Großkreuz des RothenAdlerordens mit Eichenlaub dem General der Juf Frhrn von

Wileczek Gouverneur von Köln den Rothen Adlerorden
1 Klaſſe dem General Lieutenant z D v Petersdorff den
Stern zum Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und der
Kgl Krone dem Generallieutenant Frhrn v Biſſing den
Kgl Kronen Orden 1 Klaſſe dem Generallieutenant z D
Blacken von Schmeling auf Güdenhagen den Stern der
Komthure des Hausordens von Hohenzollern dem General
Adjutanten General Lieutenant v Pleſſen und dem Contre
Admiral Frhrn v Senden Bibran das Kreuz der Komthure
des Hausordens von Hohenzollern dem General Major von
Keſſel und dem Contre Admiral Frhrn v Bodenhauſen
das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub dem
Admiral Hollmann deu Stern zum KronenOrden 2 Klaſſe
dem Contre Admiral v Arnim dem Wirkl Geh Rath und
Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus iſt eine Domherrnſtelle bei
dem Domſtift in Merſeburg verliehen worden

Die Darmſtädter Ztg veröffentlicht zwei am heutigen Tage
zwiſchen dem Kaiſer und dem Großherzog von Heſſen
gewechſelte Telegramme Der Kaiſer verſichert er ſchätze ſich
glücklich der Chef der braven 116er zu ſein und erblicke in der
Verleihung der Haarbüſche ein erneutes Zeichen der Freund
ſchaft und Aufmerkſamkeit gegen ihn Der Kaiſer ſpricht als
dann mit herzlichem Gruß ſeinen warm empfundenen Dank aus
Der Großherzog dankte herzlich für die gnädigen Worte und
die durch den Kaiſer erfolgte Verleihung von Ringkragen
und Aermelabzeichen für die Fahnenträger und gab der Zuver
ſicht Ausdruck daß das Regiment ſich ſtets ſeines hohen Chefs
und des erneuten Gnadenbeweiſes würdig zeigen möge

Dle Kronprinzeſſin von Griechenland überſandte
anläßlich ihres geſtrigen Geburtstages den Unteroffizieren und
Mannſchaften ihres Eliſabelh Regiments ein namhaftes Geld
geſchenk das zur Feier des Tages beſtimmt und verwendet
worden iſt Vor Beginn der Beſichtigung des Regiments auf
dem Truppenübungsplatz Döberitz brachte der Regiments
commandeur Oberſt von Ploetz nach kurzer Anſprache an das
Regiment ein dreimaliges Hurrah auf den hohen Chef aus

e die Regimentsmuſik die griechiſche Nationalhymne

intonirte tDie Kaiſerlichen Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar
trafen heute vormittag in Kreuznach ein

Lügen haben kurze Beine

Das Jntriguenſpiel der Kreuzztg in Sachen des
Carolath Briefes iſt nunmehr gänzlich aufgedeckt worden
Ein den Sammlungs Männern ſo nahe ſtehendes Organ
wie die Berl Pol ſieht ſich veranlaßt das Wort zu er
greifen und zu erklären

Einzelne Zeitungen bringen die Nachricht daß die in der
Kreuzzeitung enthalten geweſene Auſklärung über das
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Zweiunddreiſigſter Jahrgang

vom Herrn Reichskanzler an den Prinzen Carolath erlaſſene
Schreiben von einer autoritativen Seite mittelbar oder
unmittelbar erfolgt ſei Dieſe Behauptung iſt ſelbſt
verſtändlich abſolut unwahr und erfunden
ieran iſt nur das eine auszuſetzen daß nicht einzelne
eitungen, ſondern in erſter Linie eben die Kreuzztg die

Mär von der autoritativen Seite aufgebracht hat Jene
einzelnen Zeitungen die mit feinem Verſtändniß die

Demolirungsabſicht des frommen Blattes erkannten haben
einfach nur nachgebetet Jedenfalls iſt nun klargelegt daß es
keine autoritative Seite giebt die jene dreiſte Berichtigung
veranlaßt haben könnte Berichtigung ſowohl wie Ankündigung
der Antorſchaft der autoritativen Seite ſind vielmehr von
der Krenzzeitung frei erfunden worden um dem Kanzlerwegen ſeines unbequemen Briefes den Boden unter den Füßen

zu unterminiren So arbeitet man im Lager der ſtaats
erhaltenden konſervativen Partei mit Lügen und Verdächtigungenund Ausſpielungen der Miniſter gegen einander Hoſffenttch

ſpricht das Volk heute ſein Urtheil über derartiges Treiben

Parlamentariſches

Jm Reichsjuſtizamt man in die Vorarbeit für die
Reform der Strafprozeßreform eingetreten

Ein Telegramm des Kaiſers wurde geſtern vormittag dem
Geheimen Regierungsrath Prof Dr Slaby in ſeinem
zu Charlottenburg überreicht Das Telegramm das Pro
feſſor Slaby ſeinen Hörern mittheilte hat folgenden Wortlaut
Jn Anerkennung der Stellung die ſich die Technik am Ende

unſeres Jahrhunderts erworben hat und in tiefer Achtung vor
den exakten Wiſſenſchaften überhaupt will Jch der Tech niſchen
Hochſchule Charlottenburg Sitz und Stimme im Herren
haus verleihen und ernenne Sie als den Berufenſten zu ihrem
Vertreter Wilhelm I Geh Regierungsrath Slaby legte
in einigen Worten dar welche große Bedeutung dieſes Ereigniß
für die geſammte Technik habe und brachte dann ein Hoch auf
den Kaiſer aus in das die Studentenſchaft begeiſtert einſtimmte
Die Vorleſung wurde hierauf abgebrochen Außer Profeſſor
Dr Slaby wurden auch noch die Geh Regierungsräthe Profeſſor
Launhardt zu Hannover und Prof Jntze zu Aachen zu
Mitgliedern des Herrenhauſes auf Lebenszeit ernannt

Verwaltung und Rechtspflege

geſetze vom 28 Juli 1892 iſt unmittelbar darauf e
worden weil das 27 ſchon am 1 Okt in Kraft trat Die
damals vorbehaltene Auweiſung in Bezug auf die Wahrung
der Landesvertheidigungsintereſſen iſt im November deſſelben
Jahres ergangen Jn den nahezn fechs Jahren ſeit Beſtehen
dieſes Geſetzes ſind naturgemäß eine ganze Reihe von Er
fahrungen gemacht worden die bei dem Erlaſſe der er
wähnten Anweiſung noch nicht berückſichtigt werden konnten
Dies gilt namentlich von den zum Perſonen und Güterverkehr
beſtimmten Kleinbahnen von größerer Läuge die in einer
größeren Zahl entſtehen und einen nebenbahnähnlichen Charakter
tragen Es liegt daher in der Abſicht die ergangenen Aus
führungsbeſtimmungen an der Hand der inzwiſchen gemachten
Erfahrungen nach zuprüfen und die Ergebniſſe der Prüfung
bei einer Neuredaktion zu verwerthen

Wie die B P hören wird zur weiteren Ver
minderung des Schreibwerks bei der Beſcheinigung von
Quittungen über die aus der Reichskaſſe gezahlten Penſionen
Wartegelder Penſionszuſchüſſe Wittwen und Waiſengelder
Unterſtützungen und Erziehungsbeihilfen in Zukunft der Ver
merk daß der Ausſteller der Beſcheinigung zu dem Ausſteller
der Quittung und falls dieſer eine andere Perſon als der Be
zugsberechtigte iſt auch zu dem Bezugsberechtigten in keinem
verwandtſchaftlichen Verhältniſſe ſteht in Wegfall kommen
Maßgebend für dieſe Neuerung iſt der Geſichtspunkt daß es
ſich hierbei um eine einfache amtliche Beſtätigung der That
ſachen handelt auf Grund deren die Quittungsausſteller zum
Empfang ihrer Bezüge berechtigt ſind ſodaß der bisher auch
auf ſchriftliche Zeugniſſe öffentlicher Beamten angewendete
Grundſatz wonach Perſonen welche in Angelegenheiten ihrer
Verwandten Zeugniß ablegen eine geringere Glaubwürdigkeitbeigemeſſen zu werden pflegte im gegebenen Falle unberück

ſichtigt bleiben kann
Jn Ergänzung der kürzlich gemeldeten Perſonalver

änderungen im diplomatiſchen Dienſte erfährt die
Nordd daß der durch die Ernennung des Legationsrathes

Erbgrafen zu Caſtell Rüdenhauſen zum erſten Sekretär
bei der Votſchaft in London erledigte Poſten des erſten Se
kretärs bei der Botſchaft in Madrid dem Legationsrath Frhrn
von Seefried auf Buttenheim übertragen worden iſt Zum
Nachfolger des Frhrn von Seefried der bisher den Poſten des
Legationsſekretärs bei der kaiſerlichen Geſandtſchaft im Haag
bekleidete iſt der bisherige Legationsſekretär bei der preußiſchen
Geſandtſchaft in Dresden von Flotow ernannt an deſſen
Stelle der bisher der preußiſchen Geſandtſchaft in Stuttgart
kommiſſariſch zugetheilte Legationsſekretär Graf Georg von
Wedel tritt

Ueber die Frage der Vermehrung der Berufskonſulate
in Braſilien erfahren wir durch die Nordd Allg Ztg
daß für den Staat Sao Paulo bereits ein konſulariſcher Verufs
beamter unterwegs iſt nämlich Konſul Eſchke ein Bruder des
deutſchen Konſuls in Singapore Für den Staat Santa
Catharing ſteht die Entſendung eines Berufsbeamten ebenfalls
bevor und zwar iſt dafür der frühere Gouverneur in Kamerun
v Zimmerer in Ausſicht genommen der zunächſt ſeinen Sitz
in Deſterro Florianopolis nehmen wird Auch für Curitiba
iſt ein Beruſsbeamter in Ausſicht genommen fo daß alsdann
die ſüdbraſilianiſchen Staaten Rio Grande do Sul Santa
Catharina Parang und Sago Paulo ſämmtlich mit Berufskonſuln
beſetzt ſein werden Anßerdem werden in Braſilien wie bekannt
noch t Konfulate in Rio de Janeiro und Bahia berufsmäßig
verwaltet

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes v Podbielski
hatte in Bern eine Beſprechung mit dem Bundesrath Zeng
dem Chef des ſchweizeriſchen Poſt und Telegraphenweſens ſowie
mit Oberpoſtinſpektor Stäger Der Staatsſefretär in deſſen
Begleitung fich Miniſterialdirektor Krätke und Geheimrath Münch
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Der königsberger Polizeipräſident Schütte der biseinigen Jahren in Wiesbaden als Polizeipräſident thätig wir
beabſichtigt von ſeinem Amte zurückzutreten Als er von
Wiesbaden verſetzt wurde muthmaßte man daß er mit dem da
maligen Regierungspräſidenten v Tepper Lasti in Differenzen
geſtanden hätte Herr Schütte ſoll ſchon damals Demiſſions

gelüſte gehabt haben und ging ſehr ungern von Wiesbaden weg
Jetzt hat er nachdem er ſchwer erkrankt war ſich zur Amts
niederlegung entſchloſſen und weilt gegenwärtig zur Kräftigung
ſeiner Geſundheit in Homburg v d H Herr Schütte iſt ein
ſehr vermögender Mann Ein zweiter höherer Peamter Naſſaus
muß jetzt ebenfalls ſich die Verſetzung von dem ſchönen Wiesbaden
gefallen laſſen es iſt der Konſiſtorialpräſident Dr Stockmann
Dieſer hatte bekanntlich mit einigen Synoden ſeiner Bezirke in
der Tepper Laski ſchen PfingſtjagdAffäre viel zu thun um die
erregten Herren Geiſtlichen von allzu ſcharfen Schritten abzu
halten Seit dieſer Zeit in der er in der letzten Generalſynode
in offenen Gegenſatz zu einem Theil der Synodalmitglieder trat
mag ſich ſein Verhältniß zu der naſſauiſchen Geiſtlichkeit viel
leicht nicht ganz ſo freundlich geſtaltet haben wie es für beide
Theile wünſchenswerth geweſen wäre Gegenwärtig iſt er als
Konſiſtorialpräſident für Münſter in Ausſicht genommen Man
ieht welche Umwälzung in hohen Aemtern eine Pfingſtjagd zur
Folge haben kann

Nach einer Meldung des deutſchen Konſuls in St Domingo
Kolleg hat die Prti Regierung dem deutſchen Beſitzer eines

ſchäfts eine Strafe von 200,000 Dollars auferlegt weil dasdere a in eng er Einu e rieg iſt der Frkſ zufogeblich nach der Jnſel unterwegs 8 gujalge an

Bolkswirthſchaftliches

Eine Audienz beim Finanzminiſter von Miquel hat am
Montag der Vorſitzende des berliner Hausbeſitzer Vereinß
Süden, Hermann Schul z wegen der Einführung einer pro

greſſiven Umſatzſteuer für Großbaz are Waarenhäuſer
Konſumvereine uſw gehabt Der Finanzminiſter erklärte daß
ihm und der Königl Staatsregierung die Erhaltung des Mittel
ſtandes ſehr am Herzen liege und daß zu dieſem Zwecke alle

erforderlichen Schritte in ernſte Erwägung gezogen würden Es
fänden deshalb hinſichtlich dieſer Frage zwiſchen den Miniſterien

der Finanzen des Jnnern nnd des Handels bereits eingehendeDie Ausführnngsanweiſung zu dem Kleinbaru 2 33Serdandlungen ſtatt die indeſſen noch nicht zum Abſchluß ge
langt ſeien Finanzminiſter Dr v Miquel hat dem Central
verein der Gewerbetreibenden Berlins, der ſich an ihn wegen
Beſtenerung der Bazare und Rabatt Spar Vereine gewendet
hatte ein Antwortſchreiben ähnlich dem bereits mitgetheilten
Schreiben an den Bund der Gewerbetreibenden zugehen laſſen
Wie bereits vor längerer Zeit in Moabit in einer Handwerker
verſammlung mitgetheilt wurde habe der Kaiſer in einer
Miniſterrathsſitzung den Wunſch ausgeſprochen das Möglichſte
zur Erhaltung reſp Hebung des Mittelſtandes zu thun

Wahlbewegung

Die Nationalliberalen im naſſauiſchen Wahlkreiſe
Wiesbaden beſchloſſen bei der Wahl den n ge
du rever zu unterſtützen nicht den Reichsparteiller
Hardmuth

Schwer miß handelt wurde auf ſeiner Agitationsreiſe der
Reichstagskandidat Dr Hampke in Prittiſch Die Sache iſt

t bei der Kgl Staatsanwaltſchaft in Meſeritz anhängig
gemacht

Der Kandidat des Bundes der Landwirthe für den Wahl
kreis Heilbronn Oberbürgermeiſter Hegelmaier äußerte
in einer Verſammlung zu Lauffen Wir vom Bauernbund wer
den unter Umſtänden keinen Anſtand nehmen einer Abände
rung des geheimen Wahlrechts zuzuſtinmen Dieſe
Umſtände werden für Hegekmaier und andere Führer des Bundes
gekommen ſein wenn wie ein anderes bündleriſches Flugblatt
es offen ausſpricht die wirthſchaftliche Exiſtenz des Herru vom
Bunde geſichert iſt

Der Fürſt zu Hohenlohe Oehringen iſt ans dem
Bund der Landwirthe ausgetreten Der Bund hat dieſen Schrit
des Fürſten damit beantwortet daß er ihm für den Wahlkreis
Kreuzburg Roſenberg den Rittmeiſter a D v Prittwitz und
Gaffron als Kandidaten gegenüber geſtellt hat

Soziale Angelegenheiten
Von verſchiedenen Seiten kommt aus Warſchau Lodz uſw

die Nachricht daß die polniſchen Aerzte ihre Patienten warnen
in die preußiſchen Oſtſeebäder namentlich nach Kolberg
zu gehen weil dort Lepra herrſche Wie die Nordd Allg
aus zuverläſſiger Quelle erfährt beruht dies auf Jrrthum
Abgeſehen von dem Kreiſe Memel iſt das preußiſche Staats
gebiet vollkommen leprafrei Dies gilt insbeſondere von der
geſammten preußiſchen Oſtſeeküſte und es liegt deshalb keine
Veranlaſſung vor die preußiſchen Oſtſeebäder zu meiden

Behördliche Ermittelungen über die Beſchäftigung von
Handlungslehrlingen an Sonntagen haben ergebe
daß die Lehrherren es ihren jugendlichen Angeſtellten vielfa
überlaſſen wann ſie die an Sonn und Feiertagen geſetzlich
züläſſige fünfſtündige Beſchäftigungszeit abmachen wollen Ein
derartiges Verfahren iſt aber ünerlaubt da auch die Stunden
während welcher an Sonn und Feiertagen eine Beſchäftigung
der Lehrlinge des Handelsgewerbes nicht ſtattfinden darf geſetz
lich feſtgelegt ſind Wohl darf ſich jeder Lehrling zu jeder Zeit
im Komptoir aufhalten und privatim beſchäftigen ſeine Arbeits
kraft darf aber außerhalb der geſetzlich freigegebenen Stunden
vom Geſchäft nicht in Anſpruch genommen werden

Das Heer der arbeitsloſen Bäckergeſellen in
Berlin vergrößert ſich immer mehr Wie in einer am Montag
abgehaltenen Verſammlung der Bäckermeiſter vom Sprechmeiſter
Arbeitsvermittlung mitgetheilt wurde ſind gegenwärtig in

Berlin mehr als 2000 VBäckergeſellen arbeitslos Die arbeits
loſen Geſellen füllen die privaten und Jnnungs Arbeitsnach
weiſebureagus oftmals wenn zwei Stellen a werden
follen ſind 70 bis 80 Bewerber da Auf dieſe Weiſe iſt der in
re ſtehende Bäckergeſellenſtreik als ausſichtslos zu be
trachten
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Schule und Kirche

Wie die Köln Volksztg meldet wählte das Domkapitelin Limbu r den Ciſtercienſerabt Willi zu Marien att
Oberweſterwald zum Biſchof von Limburg

Heer und Flotte
Das Armee Verordnungsblatt deren eine Aller

höchſte Kabinetsordre durch welche dem Leib Grenadier
Regiment Pyie dratrr Wilhelm III 1 Branden
burgiſches Nr 8 in Frankfurt a O der Gardeadler ohne
Stern und die Gardelißzen verliehen werden

Ueber die Fahnenträger der Fußtruppen anusſchließli
der Fußartillerie und der Standartenliräger beſtimmte
Kaiſer daß dieſe in Zukunft beſonders von den Regiments
commandeuren bezw ſelbſtändigen Bataillonscommandeuren zu
ernennen ſind Sie erhalten ein beſonderes auf dem Grundtuch
am rechten Oberarm aufgeſticktes Abzeichen am Waffenrock einen
Ringkragen aus Tomback oder Nickel der bei jedem Dienſt mit
Helm anzulegen iſt und die Fahnenträger außerdem ſoweit ſie
nicht das Offizier Seitengewehr tragen ein beſonderes Seiten
gewehr Die Fahnenträger aber auch fortan ſelbſtwenn die Fahnen nicht zum Dienſt mitgeführt werden ohne
Gewehr und mit eingeſtecktem Seitengewehr Bei der Fuß
artillerie werden die Auszeichnungen nur bei ſolchen Gelegen
heiten bei denen der Truppentheil eine Fahne führt von den
betr Unteroffizieren angelegt

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die Amerikaner ſind bekanntlich in die Bai von Guantanamo
eingedrungen Große Frende ſcheinen ſie jedoch nach dengeſtrigen Depeſchen an dieſem Erfolg nicht zu erleben zumal

auch die ſtrategiſche Bedeutung der Bucht von Guantanamo
für einen Angriff auf Santiago nicht allzu hoch zu bewerthen
ſein dürfte Zwiſchen Caimamera und Santiago ſoll es nach
Mittheilungen aus ſpaniſcher Quelle keinen für Truppen mit
Artillerie gangbaren Weg geben das Gelände ſei von fieber
ſchwangeren Sümpfen erfüllt die Sierra del Cobre ſchiebe ihre
unwegſamen Berge und Schluchten zwiſchen Caimamera und
Santiago Selbſt in der guten Jahreszeit könnte eine feind
liche Armee nur unter den größten Schwierigkeiten dieſe Hinder
niſſe bewältigen geradezu ausgeſchloſſen ſei dies in der jetzt
herrſchenden Regenzeit Gegen dieſe Darſtellung iſt freilich
einzuwenden daß von Santa Catalina de Guantangmo das
einige Kilometer von dem Nordende der Bucht von Guanta
namo liegt eine Fahrſtraße in weitem Bogen um den öſtlichen
Theil der Sierra del Cobre herum nach Santiago führt
gelingt es den Amerikanern ſich Sta Catalinas und damit
dieſer Straße zu bemächtigen dann könnten ſie auch mit
Artillerie gegen Santiago vorſtoßen Jmmerhin iſt ihre Lage
augenblicklich recht ſchwierig und deren Behauptung von dem
baldigen Eintreffen eines größeren Landungsheeres abhängig

Der amerikaniſche Lieutenant Blue der dieſer Tage nach
dem Hafen von Santiagago hin eine Auſklärungsfahrt unter
nahm bemerkte in demſelben außer dem Geſchwader Cerveras
drei kleine Kreuzer und berichtete ferner in Santiago ſei am
Sonnabend ein Flugblatt veröffentlicht worden in welchem dieBürgerſchaft der Stadt ſich darüber beklagte den ihr zu

kommenden Antheil bei der Lebensmittel Vertheilung nicht er
halten zu haben Die Bürger hätten ſich darüber bei den
Armee und Marinebehörden beſchwert edie Ball vonDrei paniſche Kreyzer verliese
Havannag im die Stellungen des amerikaniſchen Geſchwaders

auszukundſchaften welches ſich zurückgezogen hatte Ein amerika
niſches Kanonenboot erſchien unter der Parlamentärsflagge vor
Havanna um dem engliſchen Konſul von dem engliſchen Bot
ſchafter in Waſhington überſandte Briefe zuzuſtellen Die Ge
nehmigung zur Uebergabe der Briefe wurde ertheilt doch durfte
das Kanonenboot ſich dem Hafen nicht nähern Einige
amerikaniſche Schiffe verſuchten ſich der Küſte zu nähern zogen
ſich aber vor dem Feuer der Batterien zurück

Ein amtliches Telegramm des General Gouverneurs der
Philippinen von Manila beſagt Die Lage iſt andauernd
ſehr ernſt der Feind umgiebt die Stadt ich habe die Truppen
urückgezogen um ſie zu konzentriren die Blockhauslinie iſt ver
tärkt durch Erdarbeiten wo unſere Truppen ſich ſchlagen

können Jede Verbindung iſt nach wie vor abgeſchnitten
d erwarte den General Monet mit Verſtärkungen aber man

at keine Nachricht wie die Truppen ankommen werden Die
evölkerung bangt vor einer Niedermetzelung durch die

Rebellen und zieht ein Bombardement vor ich weiß nicht
wann dies beginnen wird Auguſtin Das Telegramm iſt
vom 8 d datirt Die zweite amerikaniſche Expedition nach
Manila welche am Dienstag von San Francisco abgegangen
ſein ſoll wird von der Abfahrt von Honolulu an von Kriegs
ſchiffen begleitet werden

Die Demiſſion Möoline s
Die Wahlen die dem erſten Anſchein nach eine weſentliche

Veränderung nicht gebracht hatten haben nun doch das Ende
der Miniſterherrlichkeit des Herrn Méline herbeigeführt
Dieſer Mann der ſich zwei und euwiertel Jahre lang am
Ruder gehalten hatte eine für ein franzöſiſches Miniſteriumungewöhnlich lange Zeit iſt darüber zu Fall gekommen daß

er n nicht imſtande war mit der ganz unſicheren und
wechſelnden Mehrheit der neuen Kammer zu regieren Jm

eſtrigen Miniſterrathe im Elyſée überreichte Miniſterpräſident
éline die Demiſſion des Kabinets welche der

Präſident Faure annahm Die Miniſter hatten die
Situation im Ackerbauminiſterium berathen und begaben ſich
darauf ins Elyſée zum vorerwähnten Miniſterrathe der unter
dem Vorſitz des Präſidenten Faure ſtattfand Nachmittags
ſollten Deschanel und Loubet von Faure empfangen
werden Ribot ſteht im Mittelpunkte aller Kombinationen
Faure und Ribot haben nie aufgehört Freunde zu ſein
Hanotaux würde wenn Ribot das Finanzreſſort übernähme
das Portefeuille des Aeußeren behalten können

Eine ſozialdemokratiſche Gründung
iſt bekanntlich die Glashütte in Albi Frankreich Wie wenig
dieſe Jnſtitution dem Jdeal entſpricht ja wie furchtbar die

uſtände dort ſind darüber iſt mancherlei ſchon in die Oeffent
ichkeit gedrungen Jetzt macht ein Bericht des Herrn Maurice

Talmehyr welch letzterer eigens nach Albi gereiſt iſt um ſich
perſönlich von der dortigen Sachlage zu überzeugen die Runde
durch die nichtſozialiſtiſche Tagespreſſe Frankreichs Dieſer
Bericht enthüllt geradezu haarſträubende Zuſtände
Es heißt darin u g

Jch habe in meinem Leben kein herzzerreißenderes
kein verzweiflungsvolleres Bild des Elends ge
ſehen Die unglücklichen Glasarbeiter hatten getränmt ſie
würden Eigenthümer ihrer Fabrik ſein auf einer Stätte
arbeiten die ihnen zugehörte mit Werkzengen die ſie ihr
eigen nennen würden und ſie erwachten aus ihrem Traume
im Reiche eines Arbeitgebers der noch viel hartherziger als
alle anderen iſt Nicht ein Nagel nicht ein Ziegelſtein gehört

äußerung erlauben wohl aber können ſie ſtündlich davönejagt werden ohne auch nur nach dem Soren
ragen zu dürfen Dabei gewährte man ihnen nur
al Arbeitstage man es ihnen 20 Prozent vom
rbeitslohn ab um davon die Schulden des Etabliſſements

ihnen ſie dürfen ſich keine e net keine Meinungs

es Halbtagelohnes wurde den Arbeitern obendrein mit
wöchiger Verſpätun Ein Arbeiter derſpannung aller Kräfte täglich gegen 25 Sous verdient muß
noch ſechs Wochen warten ehe er ihrer habhaft wird

Die Folge davon waren Notb hoch gradigſte NothHunger und Bettel Mütter Frauen Töchter er Arbeiter
fanden ſich rer mit ihren Näpfen bei den Suppen
austheilungen in der Kaſerne im Lyceum und im Ronnen
kloſter ein Man ſah ſie daherkommen das Körbchen am Arm
ihren Suppenbehälter hinreichen ihn füllen laſſen und zitternd
voller Scham und Furcht daß jemand ſie erkennen möchte
von dannen huſchen Bei der einfachen Frage Gehören Sie

den Glashüttenarbeitern 2 brachen einige in Thränen aus
anche verſuchten es mit dem Hauſirtrödel und durchzogen

auf dieſe Art als verſchämte Bettlerinnen die Straßen und
Häuſer

OeſterreichUngarn
Die Mitglieder der öſterreichiſchen Quotendeputation

wurden geſtern davon verſtändigt daß die mündlichen Ver
handlungen beider Quotendeputationen am 25 d M in Wien
S b faßte in ſeiner Abendſi

er Polenklub faßte in ſeiner Abendſitzung am Dienstagwelche ſich mit den antiſemitiſchen Exceſſen in Gallen
beſchäftigte einhellig folgenden Beſchluß Der Polenklub ver
dammt mit größter Entrüſtung die umſtürzleriſchen Exceſſe
welche für das Land ſehr ſchädlich ſind indem der Polenklub
die energiſche Thätigkeit des Statthalters anerkennt wird das
Präſidium des Polenklubs beauftragt beim Miniſterpräſidenten
als Leiter des Miniſteriums des Jnnern und beim Jnſtizminiſter
eine energiſchere Unterſtützung der Thätigkeit des Statthalters
in Galizien zu erbitten damit derſelbe mit allen Kräften gegen
die umſtürzleriſchen Unruhen auftreten könne

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe kam es bei der
etrigen Debatte über die Verzehrungsſteuer zwiſchen dem
Miniſterpräſidenten Banffy und dem Abg Ponohyi zu einer
heftigen Auseinand erſetzun g Ponohyiſagte die Städte
und Gemeinden haben falſche Ausweiſe vorgelegt um die
Verzehrungsſtener zu verheimlichen Der Miniſterpräſes
rief fragend Sie betrügen alſo Ponoyi nahm dieſen
S als Beſtätigung ſeiner Anklagen auf welche

eutung der Miniſterpräſes als perfid bezeichnete Darauf
hin ſandte Ponoyi an Banffy ſeine Zeugen Banffy nahm die
Herausſorderung an und nahm als Zeugen den Miniſter
Techevary und den Abgeordneten Gajary Abends hatten die
beiderſeitigen Zeugen eine Beſprechung Die Zeugen des
Miniſterpräſidenten hoben hervor die Ausdrücke Banffy s hättendie Schranken der parlamentariſchen Zurückweiſung nicht über
ſchritten die Zengen Polonyi s nahmen dieſe Erllarang zur
Kenntniß und erklärten den Zwiſchenfall damit für abgeſchloſſen

Das Grazer Amtsblatt bringt folgende überraſchende Mit
theilung Se Excellenz der Oberlandesgerichtspräſident Graf
Gleispach hat am Dienstag die Amtsleitung des Ober
gerichts übernommen und amtirt in der Burg Alſo
amtirt Graf Gleispach nicht im Gerichtsgebände ſondern unter
dem Schutze des Statthalters deſſen Gaſt er auch iſt Jn der
Burg befindet ſich ſeit kurzem eine eigene Wachſtube mit 30
Gendarmen

Velgien
Ein brüſſeler Telegramm der prager Politik meldet Nach

dem bisherigen Verlauf der Zuckerkonferenz kann ihre
Wirkſamkeit auf dermalen als geſcheitert angeſehen werden
da Frankreich und Rußland Hand in Hand gehend daran feſt
halten ſich ihr Zuckerſtenerſyſtem und überhaupt die Freiheit
ihrer Entſchließung betreffend die Zuckerbeſteuerung nicht
ſchmälern zu laſſen

Jtalien
Aus den Schriftſtücken welche heute der Kammer vorgelegt

werden wird erſichtlich ſein daß das Budget des laufenden
Rechnungsjahres trotz der Vermehrung der Ausgaben um13 Millionen veranlaßt durch die jüngſten Freiguiſſe und den

aus der Herabſetzung der Getreidezölle ſich ergebenden Ausfall
von ungefähr 10 Millionen für 1898,/99 einen Ueberſchuß von
ungefähr 16 Millionen ergeben wird Jnfolgedeſſen hat der
Schatzſekretär Luzzatti nicht nöthig eine Emiſſion zu ver
anſtalten Alle Gerüchte hierüber wie geartet ſie auch ſein
mögen ſowie Gerüchte über eine Operation hinſichtlich der
Tabakbeſtenerung oder hinſichtlich einer Erhöhung der Steuern
oder Eingangszölle werden offiziös als vollkommen unbegründet
bezeichnet im Gegentheil ſollen die wirthſchaftlichen Maßregeln
welche die Regierung heute der Kammer vorlegen wird dahin
zielen die Produktion zu begünſtigen

Türkei
Die ruſſiſche Botſchaft überreichte der Pforte eine Note in

welcher dringend die Repatriirung der während der Maſſacres
in Armenien nach Rußland ausgewanderten mehr als
30,000 Armenier begehrt wird Die von dem armeniſchen
Patriarchen wegen Verletzung der Patriarchatsrechte bezüglich
der Wahl des Katholikos von Sis angebotene Demiſſion wurde
bisher nicht angenommen Man hofft auf Beilegung der An
gelegenheit und Zurücknahme der Demiſſion

Aſien
Die Wächter des Zolllenchthauſes in Liagotieſhan ſind

kurzer Hand von den ruſſiſchen Behörden entlaſſen worden
grelle befindet ſich das Leuchtfeuer am Eingang des

olſes von Petſchili nunmehr in ruſſiſchen Händen
Die Agence Havas meldet eine franzöſiſch belgiſche Gruppe

habe die Konz eſſion für den Bau einer Centralbahn von
Hankau nach Peking und eine franzöſiſche Gruppe die
Konzeſſion für eine Anſchlußbahn von Schanſi an dieſe
Centralbahn erhalten

Afrika
Eine Note der Agence Havas hebt hervor die neue durch

die Nigerkonvention anerkannte Grenze der wefſtafrikaniſchen
Kolonie Frankreichs ſei 3000 km lang alle franzöſiſchen Kolonien
in Weſtafrika ſeien nunmehr in ihren Hinterländern unter
einander verbunden Unter anderem erhalte Frankreich durch
dieſe Konvention das ganze Oſtufer des TſadSees von Barruag
bis zur Schari Mündung Die Note ſchließt das Uebereinkommen
könne nur die günſtigſten Folgen für die Beziehungen Frank
reichs zu England ſowie für die Geſammtlage Frankreichs in
Afrika haben

Auſtralien und Südſee
Aus Britiſch NeuGuinea wird gemeldet daß die in

Gewahrſam befindlichen Mambaraleute durch die Beihilfe eines
ihrer Weiber ſich befreit und darauf das unterhalb des Lagers
der Polizei gelegene Dorf überfallen haben Es gelang ihuen
18 der männlichen Dorfbewohner niederzumachen und dieſe ſind
dann von den Kannibalen auch alsbald aufgefreſſen worden
Außerdem haben die Angreifer noch ſämmtliche Weiber des
überfallenen Dorfes mitgeſchleppt wogegen ſich die Kinder
haben retten können Letztere haben vorläufig im Lager eine
Zufluchtsſtätte gefunden Am Girafluſſe iſt ein neuer Gokd
fund gemacht worden doch ſoll die Ausbeute bisher nur etwa
eine Unze im Tage betragen

u tilgen und der ſo verſtümmelte Reſt des Tagelohnes oder

Gerichtsverhandlungen

F Meiningen 14 Juni Vom ForForſtbeamtenſchoſſen Auf der SchwurgerichtsAnklagebank ſaß heute ver
26 Jahre alte herzogl Forſt und Jagdſchutzmann Ferdinand
Herzog von Mehlis wegen Todiſchlags Er wurde be
chuldigt am Sonntag den 20 März d J morgens gegen
11 Uhr den verheiratheten Kurzwaagrenarbeiter Auguſt Hermann
von Mehlis vorſätzlich jedoch ohne Ueberlegung durch eine
Schuß aus ſeinem Jagdgewehr getödtet zu haben Bei heftige
Schneeſturm waren am früheſten Morgen des 20 März die

Brüder Auguſt und Heinrich Hermann nach dem Forſtorte
Einſiedel gegangen angeblich um Holz zu ſuchen Thatſächlich

werden ſie andere Ziele verfolgt haben Der Schutzmann Herzog
ſtieß auf Heinrich H und erklärte dieſen für arretirt Bald
darauf geſellte ſich auch Auguſt H zu den beiden Herzog hatte
nun alle Mühe den Heinrich H nach Zella zu bringen um dort
ſeinen Namen feſtſtellen zu können Vier Stunden lang dauerte
der Transport der ſonſt nur eine Stunde Zeit benöthigt hätte
Am erſten Haus in Zella an der Straße nach Oberhof an
e h n der arretirte Heinrich H in einen Hof

Herzog lief ihm nach ſtand aber plößlich dem Auguſt H gegen
über Nach der Angabe des Herzog ſei Anguſt der einen Stock
in der rechten Hand trug und die linke in ſeine Taſche verſenkt
hatte in drohender wuthſchäumender Art auf ihn eingedrungen
Er habe für ſein Leben gefürchtet und den Auguſt H durch einen
Schuß auf 2 Schritt Entfernung niedergeſtreckt Der Schuß
ging Auguſt H durch die Bruſt Mit dem Ruſe Meine Frau
meine Kinder ſank dieſer zuſammen und gab ſeinen Geiſt auf
Anders faßte auf Grund der u von Augenzeugen die
Staatsanwaltſchaft den Fall auf ie war der Anſicht daß
Herzog für die durch die Brüder Hermann erlittene Unbill Ver
uns üben wollte und daß er den ruhig auf Herzog zu
chreitenden oder daſtehenden Auguſt H in der Erregung nieder
geſchoſſen habe Der Vertheidiger plädirte primär auf
W rkß da Herzog in Nothwehr gehandelt Die Ge
chworenen ſprachen Herzog von der Anklage des Todtſchlags

frei und der vorſätzlichen Körperverletzung mit Todesfolge unter
h ä mildernder Umſtände ſchuldig Das Urtheil lautete
auf 6 Monate Gefängniß Ein Monat Unterſuchungshaft kommt
in Abrechnung Das Urtheil wurde beifällig aufgenommen

Brandenburg Havel 14 Juni Un glücklicherSchütz Die Strafkammer verurtheilte den
aufſeher Plachmann der beim Krähenſchießen einen bei Land
arbeiten beſchäftigten Zuchthäusler tödtlich verletzt hatte zu drei
Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
Quedlinburg 15 Juni Abgelehnte Beihilfe

Zum Städtetag ie Stadtverordneten lehnten in ihrer
geſtrigen Sitzung einen Antrag auf Bewilligung von 15,000 M
5 dem von der vereinigten Eiſenbahnbau und Betriebsgeſell
chaft in Berlin geplanten Baue einer Bahn von hier nach
Nachterſtedt ab Zum Vertreter der Stadtverordneten
für den vom 24 bis 26 d M in Magdeburg ſtattfindenden

Provinzial Städtetage wurde der Vorſitzende Rechtsanwalt
Herzog beſtimmt Der Magiſtrat wird durch den 1 Bürger
meiſter Banſi Stadtrath Vogler und Stadtbaurath Laumer
vertreten ſein Auch wurde der Magiſtrat beauftragt den
Städtetag für eine ſeiner nächſten Tagungen nach hier einzu
laden jedoch ſoll eine definitive Einladung erſt nach Fertig
ſtellung des Rathhausneubaues erfolgen

Weißſzenfels 15 Juni Beförderung im Lehr
amte Zweite Lehrerprüfung Vom Roßbacher
Denkmal Der früher in ſtädtiſchem Schuldienſte in Halle
ſtehende Hilfslehrer Brohmer am Seminar iſt mit dem kom
miſſariſchen Seminarlehrer Lederbogen am Nebenkurſus zum
ordentlichen Seminarlehrer befördert worden Die heute be
endete u wurde von 30 proviſoriſch angeſtellten
Lehrern beſtanden Die Examinanden hatten u a in der Re
ligion das Thema Schulgemäße Behandlung der 4 Bitte mit
Berückſichtigung der ſozialdemokratiſchen Strömung der Gegen
wart zu bearbeiten Nächſten Sonntag wird das neue
Lutherdenkmal zu Reichardtswerben das mit dem letzten Reſt
des erſten Roßbacher Denkmals Flammenhelm gekrönt iſt ent
hüllt Zu der Feier wird auch eine Deputation des Magdeb
Küraſſier Regiments beſtehend aus dem Regimentscommandeur
1 Rittmeiſter 1 Lieutenant 1 Wachtmeiſter 1 Unteroffizier und
1 Gefreiten erſcheinen

S Zeitz 15 Juni Der Streik der Glaſer iſt nun bei
elegt worden da ſich die Arbeitgeber zur Anerkennung einesKohntarifes von 35 bis 40 Pfennig pro Stunde bei 6lſtündiger

Arbeitszeit in der Woche verſtanden haben

O Wittenberg 15 Jnni Der Wollmarkt, der heuteabgehalten wurde war mit 235 Centnern Wolle auf 85 Wagen
befahren Die Wolle durchweg Rückenwäſche wurde je nach
der Qualität mit 90 bis 105 M der Centner bezahlt

t Oſterburg 15 Juni Unterſuchung im Seminar
Jüngſt weilte hier im Semingar der Provinzial Schulrath Frieſe
aus Magdeburg mit einem Sekretär um wie die Preußiſche
Lehrerzeitung erfährt Seminardirektor Dörffling Seminar
lehrer und Seminariſten zu verhören Wie verlautet hängt dieſe
Unterſuchung mit Beſchwerden zuſammen die von ſeiten der
Seminariſten und deren Angehörigen gegen die Art und Weiſe
wie der Seminardirektor ſeine Semingriſten behandelt hat
man ſpricht hier ganz offen von körperlicher Disciplinirung
eingereicht ſind

Roſilau 15 Juni Jn Flammen aufgegangenh vergangener Nacht um 3 Uhr anf dem Gehöft des Gaſt
wirths Franke in Luko der auch eine Ackerwirthſchaft betreibt
ein Viehſtall deſſen Boden die beträchtlichen friſch eingefahrenen
Heuvorräthe barg Leider gelang es nicht das Vieh zu retten
Es verbrannten 2 Pferde und 4 Kühe Die Leute wurden erſt
aus dem Schlafe geweckt als der Stall ſchon in hellen Flammen
ſtand Der Sohn hat ſich bei dem Verſuch die beiden Pferde
u retten für die kürzlich dem Beſitzer 1000 M geboten waren
randwunden zugezogen

15 Juni TrichiAus dem Königreich Sachſen
nöſes Fleiſch Hinrichtung Der Fleiſcher der das
trichinöſe Fleiſch in Planitz und Stenn bei Zwickau verkauft hat
iſt bereits ermiſtelt Jn dem noch vorgefundenen Reſt hat man
Trichinen in großer Zahl entdeckt Leider dürften auch andere
Ortſchaften noch in Miltleidenſchaft gezogen ſein da nicht
alles Fleiſch in jenen Orten verkauft iſt Jm Gefängniß
hofe des Landgerichts zu Freiberg fand geſtern morgen
7 Uhr in Gegenwart von Vertretern aller Stände dieHinrichtung des am 6 Dezember 1864 geborenen Cigarren
machers Emil Eduard Peſchke aus Schöng bei Schandan durch
den Landesſcharfrichter Brand ſtatt Peſchke hat wie ſeiner Zeit
berichtet wurde die Wittwe Köhler in Großvoigtsberg bei
Freiberg auf ſchreckliche Weiſe ermordet Nachdem er die alteVere erwürgt hatte ſchob er ihre Leiche in den Backofen ind
ündete darin Feuer an Das Feuer brannte aber nicht fortß der Mörder die Ofenthüre ſchloß Nach mehreren Tagen

Der Mörder eine kleine ge
Der Akt der Hin

fand man die angekohlte Leiche
drungene Geſtalt betrat gefaßt das Schafſott
richtung dauerte kaum Minute

Vermiſchtes
err Ahlwardt und die fleckige Kartoffel Jn einemgen v zu Gunſten der Wohl des Herrn Ahlwardt z

2 gbitreiſe ArnswaldeFriedeberg verbreitet wird T Reichs
Ahiwardt kann ſtolz darguf ſein von der Mehrheit eines Reietages ausgelacht zu ſehn die einen Bismarck ſo ſchändlich ver
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Vekanntmachung
Jn der Nacht zum 2 Juni 1898 ſind aus der agtituve und aus dem
r des Gaſtwirths Wilhelm Wolff in Kötzſchen mebrere

ſten Cigarren im Werthe von 15 Mk ſowie der Stoff zu einem ſeidenen
eremefarbenen Branutkleide im Werthe von 80 Mk und eine rothbranune
Plüſchtiſchdecke mit heller Kante und braunen Franzen nebſt baarem Gelde
im Betrage von 7,50 Mk mittels Einbruchs geſtohlen Der Diebſtahl iſt ver
muthlich von mehreren Perſonen ausgeführt

Am Thatorte ſelbſt bezw in deſſen Nähe ſind von den Dieben ein Spazier
ſtock von Olivenholz mit Krücke ein friſch abgeſchnittener Eſchenſtock ſowie
eine kleine Roßhgarkleiderbürſte zurückgelaſſen worden bei welcher in der
Holzfläche eine XX eingeſchnitten iſt

Vor Ankauf der geſtohlenen Gegenſtände wird gewarnt
Um Ermittelung der Thäter und Nachricht zu den Akten 2 i 674/98

wird erſucht
Halle a S den 10 Juni 1898

Der Königliche Erſte Staatsauwalt
Steckbrief

Gegen den unten beſchriebenen Schreiber Karl Polter aus Plagwitz
bei Leipzig geboren am 8 Juli 1876 welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungs
haft wegen Diebſtahls verhängt

Es wird erfucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Ge
fängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 5 J e 368/98 Nachricht zu geben

Halle a den 11 Juni 1898Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 2134 Jahre Größe ca 1,73 m Stgtur unter

ſetzt Haare blond Stirn hoch Bart Anflug von blondem Schnurrbart
Augenbrauen blond Augen blau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich

ähne vollſtändig Kinn rund Geſicht voll Geſichtsfarbe geſund roth
ſprache deutſch

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Schuhmacher Otto Trellert aus Groß

Rodensleben geboren daſelbſt am 8 Oktober 1870 welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen Betrugs verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Ge
fängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 5 9 e 575,98 Nachricht zu geben

Halle a S den 13 Jnni 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 27Jahre Größe 1,64w Statur unterſetzt Haare
blond Stirn niedrig Bart blonder Schnurrbart Augenbrauen blond
Augen blau Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne geſund Kinn
oval Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch Kleidung
grauer Jacketanzug weicher grauer Filzhut

Bekanntmachung
Am 9 Mai 1898 wurde in der Saale in der Nähe der Döblitzer Kahn

überfahrt Gemarkung Pfützthal die Leiche eines unbekannten Mannes auf
gefunden welche bereits 3 bis 4 Wochen im Waſſer gelegen hatte Der Ver
ſtorbene war von kleiner unterfſetzter Geſtalt 30 bis 40 Jahre alt und mit
rothgeſtreiſftem Barchenthemd Vorhemd mit weißem Kragen und ſchwarzem
Schlips wollener Unterhoſe dunkler Tuchhoſe dunkler Weſte einem kürzeren
dunkelgeſtreiſten Rock und dunklem Jacketüberzieher bekleidet Bei der Leiche
wurden gefunden ein Portemonnaie mit 2,10 Jnhalt ein Taſchenmefſſer
mit ſchivärzem Heft ein mittelgroßer Schlüſſel ein Notizbuch mit einge
eftetem Sommerfahrplan 1897 für das Königreich Sachfen und eine roth
raune Leder Brieftaſche mit inliegendem Notizbuch Auf der erſten Seite

des erſterwähnten Notizbuches ſteht mit Bleiſtift der Name Eliſe Wachter
eingeſchrieben

Es wird um Ermittelung der Perſon des Verſtorbenen und Nachricht zu
den Akten 9 7 361/98 erſucht

Halle a den 8 Juni 1898Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Um Ermittelung des jetzigen Aufenthaltsortes des Kellners Friedrich

Schnell geboren an 16 Juli 1874 in Alit Lletzegörtcke Kreis Köttigsberg
N M und Nachricht zu den Akten 5 J e 371/98 wird erſucht

Halle a den 19 Juni 1898Der Königliche Erſte Staatsauwalt
Der gegen den Eiſendreher Arbeiter Wilhelm Schirmer aus Halle a S

unterm 6 April d J erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 5 9 e 309/98
Halle a den 10 Juni 1898

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Verdingnnug von Schildern und Ausbängen der Perſonenwagen der Königlich

Preußiſchen und Großherzoglich Heſſiſchen Staatseiſenbahnen und zwar
L 68000 Stück Schilder aus Blech mit ſchwarzer Auſſchriſt Zur Beachtung

u ſ auf weißem Grunde Lacküberzug und brauner Ein
faſſung von 140/210 mm Größe nach Muſter At

2750 Schilder desgl jedoch von 210/210 mm Größe nach Muſter AzZ

2 e e4 600 g 80/170 4 mit der AuſſchriſtHandtuch und Seife werden u ſ jedoch nach Muſter Ce
5 7700 vvale Schilder aus weißem Karton mit ſchwarzer Aufſchrift

Es wird erſucht den Abort u ſ unter Glas und mit
polirtem mit zwei Schraubenlöchern verſehenen Rothguß
rahmen eingefaßt

C 7700 wie vor jedoch mit dunkelbraun geſtrichenen Rahmen aus
Rothauß Temperguß oder zähem Weißmetall

7 5000 wie zu 5 jedoch mit der Auſſchrift Das Hinauslehnen des
Körpers u ſ und8 14000 wie zu 6 jedoch mit der Aufſchrift Das Hinauslehnen des
Körpers u ſ

Angebote ſind poſtfrei verfiegelt und mit entſprechender Aufſchriſt bis
zum 28 Jnni d J Vormittags 11 Uhr an

techniſche Burean in Berlin Schöneberger Ufer 14
einzureichenAngebotbogen und Bedingungen können im Centralburegu daſelbſt
Zimmer 416 eingeſehen auch von dort gegen poſt und beſtellgeldfreie Ein
ſendnng von 0,50 Mark baar nicht in Brieſmarken bezogen werden Die
Muſterſchilder welche für die Anfertigung der Schilder maßgebend ſein
ſollen liegen in dem erſtgenannten Bureau Zimmer 331 zur Anſicht aus

Berlin den 9 Juni 1898
Königliche Eiſenbahndirektion

Wür die Bad d n Weh Vef Vekanntmachung
ür die Bahnſtrecke Rippach Poſerna 0 AnſoiPlagwitz Lindenau Markranuſtädt ſoll Prinz 2 n m

die Lieferung von 2200 ebm Kies Srouinsial Be 2vergeben werden Sachſen vom Jahre 1888 erfolgt die
Bedingungen können gegen porto t r der h

und beſteligeldfreie Einſendung von Ka ſandtroſſe in Merſebur20 H von hier bezogen werden Provinzial Hauptkaſſe in Merſe W
Verſiegelte mit der Aufſchrift Liefe Rückgabe der Zur J

rung von Kies verſehene Angebote rechtigenden Zinsſchein Anweiſungen
ſind bis zum 29 Juni d Vor Letztere ſind mit doppeltem Nummer
mittags 9 Uhr nach hier einzuſenden de et e le d

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen iel an dieſe eddpuenseipzis Thür Shf 15 Juni 1898 1 9igt r gende Juni 1808
Khuisſiche Der Landes VanpiwannEiſenbahn Vetriebs Juſpection I rufenen rer

Gutsverkauf
S des der L za un arnC zu Berlin gehörigen Rittergutes
Be werselorf nebſt Vorwerken

1 Rittergut Wewerselorf greis Stoly
i Pommern 4 km Chauſſee von Hebron Damnitz Station der

e Stettin Danziger Eiſenbahn 2000 Morgen Hoch
S e herrliche Jagd Schloß Brennerei Vorzügliche Rieſel
N wieſen

2 Vvorwert Wange 1300 Morgen
3 Vorwerk Neuelorf 400 Morgen

Fä ſind einzeln vder zuſammen zu verkaufen Vorwerke vollſtändig S
S bebaut Gebände ſehr gut faſt ſämmtlich maſſiv Uebercomplettes
anventar Zahlungsbedingungen ſelten günſtig J

Landbank Berlin W Bebrenſtrake

J Die Lieferung von 578 Stück trans
portablen Schneehürden von je 2,35 m
Länge und 150 m Höhe aus Weiden
geflecht ſoll Mittwoch den 29 Juni d J
Vormittags 11 Uhr öffentlich verdungen
werden Verdingungsangebote werden
zum Preiſe von 30 abgebeben

Weißenfels den 14 Juni 1898

Domgainen Verpachtung
Die im Landrathsamtsbezirk Franken

hauſen am Kyfihäuſer Fürſtenthum
Schwarzburg Rudolſtadt belegene 9km
von Artern Bahn Erfurt Sauger
hauſen und 2,7 km von der Kleinbahn
BorxlebenZuckerfabr Artern entfernte
De SchwarzburgRudolſtädtiſche

omaine Jchſtedt ſoll auf 18 Jahre

1899 bis 30 April 1917
am 27 Juni d Js Vorm 11 Uhr
in dem Sitzungszimmer des Fürſtlichen
Miniſterinms Abtheil der Finanzen
verpachtet werden

Die zu verpachtende Fläche enthält
außer Wegen und Gärten

1 ha 85 ar 43 qm Hof und Gebände

z 5 W I97 Wieſen392 4 21 15 7 Acker
1 28 23 Waſſerſtückzuſammen 403 ha 16 ar 94 qm mit

einem Grundſteuer Reinertrag von
9136,08 Thalern

von ihnen zu unterſchreibenden in
unſerer Kanzlei zur Einſicht aus
liegenden Entwurſes des Pachtver

trages ihre Pachtgebote deren Min
deſtbetrag ohne Nebenleiſtungen auf
32,000 Mark für jedes Pachtjahr feſt
geſetzt iſt der unterzeichneten Behörde

bis zum 22 Juni d Js
einſchließlich ſchriftlich in doppelten
verſiegelten Umſchlägen von welchen
der innere mit der Auſſchrift

Pachtgebot des R V anf die
Fürſtliche Domaine Jchſtedt

zu verſehen iſt portofrei einzureichen
zuvor aber die Nachweiſe über ihre
land wirthſchaftliche und perſönliche Be
fähigung zur ſelbſtſtändigen Bewirth
ſchaftung eines größeren Landgutes
ſowie über den Beſitz eines eigen
thümlich frei verfügbaren Vermögens
von 200,000 Mark nuter Nachweiſfung
der von ihm zu zahlenden Staats
ſteuern hierſelbſt ſpäteſtens bis zum

26 Jnni d Js
vorzulegen

Wegen Beſichtigung des Pachtgutes
wollen Pachtluſtige ſich an den der
zeitigen Pächter Herrn OberamtmannWi mann in Jchſtedt wenden

Aitſf Antrag werden Abſchriften des
Pachtvertragsentwurfes gegen Ent
richtung der Schreibgebühren 6 Mk
ausgehändigt

Rudolſtadt den 3 Juni 1898
Fürſtlich Schivarzb Miniſterinm

Abtheilung der Finanzen
A von Holleben

Domainen Verpachtung
Die im LandrathsamtsbezirkFrauken

hauſen am Kuyffhänſer Fürſtenthum
Schwarzburg Rudolſtadt belegene
6,4 km von der Stadt Frankenhanfen
und 12 km von der Stadt Oldisleben
entfernte Fürſtl Schwarzburg Rudol
ſtädtiſche Domaine Seega ſoll auf
18 Jahre und zwar auf die Zeit vom
1 Mai 1899 bis 30 April 1917

am 28 Juni d JsVormittags 11 Uhr in dem Sitzungs
zimmer des Fürſtlichen Miniſteriums
Abtheilung der Finanyzen verpachtet
werden

Die zu verpachtende Fläche enthält
außer Wegen und Gräben

ha 54 a 28 qm Hof und Gebäude
74 84 Garten21 47 90 Wieſen266 32 38 Acker

29 79 88 Weide zuſammen
318 ha 89 a 28 qm mit 4059,91 Thlr

Grundſteuer Reinertrag
Pachtbewerber haben auf Grund des

von ihnen zu unterſchreibenden in
unſerer Kanzlei zur Einſicht gus
liegenden Entwurfes des Pacht Ver
trages ihre Pachtgebote deren Mindeſt
betrag ohne Nebenleiſtung auf 12 000
Mark für jedes Pachtjahr feſtgeſetzt iſt
der unterzeichneten Behörde bis zum

23 Jnni d Jabreseinſchließlich ſchriftlich in doppelten
verſiegelten Umſchlägen von denen der
innere mit der Aufſchrift

Pachtgebot des N N auf die
Fürſtliche Domaine Seega

zu verſehen iſt portofrei einzureichen
zuvor aber die Nachweiſe über ihre
landwirthſchaftſchaftliche und perſön
liche Befähigung zur ſelbſtändigen Be
wirthſchafſtung eines größeren Land
gutes ſowie über den Beſitz eines
eigenthümlichen frei verfügbaren Ver
mögens von

20 000 Mark
hierſelbſt ſpäteſtens bis zum

27 Juni d Jahres
unter Vorlegung der Veranlagung zur
Stagatseinkommenſteuer zu erbringen

Wegen Beſichtigung des Pachtgutes
wollen Pachtluſtige ſich an den Fürſt
lichen Oberförſter Herrn Groſſer in
Seega bei Frankenhanſen am Koyff
häuſer wenden

Auf Antrag werden Abſchriften des
Pachtvertrag Entwurfes gegen Ent
richtung der Schreibgebühren 6 Mark
ausgehändigt

Rudolſtadt den 3 Juni 1898
Fürſtlich Schwarzb Miniſterinm

Abtheilung der Finanzen
A von Holleben

Bekanntmachung
Der in dieſem Jahre auf den

18 Juni ſalende
Kram Woll und Schweinewarkt
iſt mit Rückſicht auf die an dieſem
Tage ſtattfindenden Reichstagswablen
zu 23 Juni d JS verlegt

Gräfenbainicher 3 Juni 1898
er Magiſtrat

Königl Eiſenbahn Betriebs Inſpection 9

und zwar auf die Zeit vom I Mai O

Pachtbewerber haben anf Grund des Ott

Die diesjährige
Kirſchennnutzung

verkauft ſofort freihändi
Rittergut Markröhlitz

A nicti oFreitag den 17 ds Mts von Vorm
Uhr ab verſteigere ich im Auftrage

des Hrn Concursverwalters Peuſchel
Zwingerſtr 11 hier die Reſtbeſtände
der zur Wolf ſchen Conc Mafſe gehö
rigen Wagren insbeſondere Cigarren
Weine 3 Orxhoft ſaure Gurken ſowie
eine gr Partie Laden u Hausgeräth
ſchaften Friedrich Gerichtsvollzieher

III
Jm Auftrage des Konkursverwalters

Otto Knoche verſteigere ich Donners
tag den 16 d Mts Nachmittags 2 Uhr
Ranniſche Straße 15 Drei Schwäne
verſch zur Fleiſchermſtr Roland reſp
Fleiſchermſtr Schlegel ſchen Konkurs
maſſe gehörigen Gegenſtände als
verſch Kleiderſchränke 2 Bettſtell
mit Matratzen Federbetten 2
Leitern verſch Tiſche nnd Stühle
Tafelwaage Wageunbänke Futter
taſten 4 Pferdegeſchirre
ferner aus Privathand große eiſerne
Pumpe große Decrimalwaage
Zrädr Wagen verſch Tiſche und
Stühle Spiegelſchräukchen u v a S
öffentl meiſtb gegen Baarzahlung

tto Knoche vereid Auctiongtor
Krukenbergſtraße 12 I

Verkaufe mein
Lanägütchen

von 25 Morg sehr ertragreichem
nahe und ganz eben gelegenen
tiefgründigen Acker und Wiesen
sehr goten Mitte und am Haupt
platz des 1000 Einw zäühlenden
Ortes mit Bahnstation stehenden
Gebüänden mit Garten Göpel und
Inventar ausgezeichnet stehend
Früchten veränderungsh billig
und kann dasselbe mit 6000
Mark Anzahlung jederzeit über
nommen werden Restkaufgeld
49/0 feststehend Ort liegt nahe
d Stadt hat Wasserleitung Post
Kirche und Schule Offerten erb
unter K H 200 postlagernd
Frauenprissnitz

Bee
Meine nahe an Leipzig gelegene

7Dumpfziegelei

beabſichtige ich zu verkaufen Die
ſelbe hat ein 10 Mtr tieſes reines
Thonlager 50 pferd Maſchine großen
Ringoſen große Trockenanlagen und
iſt die Produktion ca 2/2 Millionen
Steine Preis 105,000 Mk Anzahlung
40,000 Mk Reſtkaufgeld kann lang
jährig ſtehen bleiben

Niederlößnitz bei Dresden
Carl Meyer Baumeiſter

Billig verkäuflich
und mit 18 20,000 Mark
Anzahlung jederzeit über
nehmbar iſt mein ſelten
ſchönes ca 85 Mrg prima
Acker Wieſe n etwas Holz
haltendes beſſeres

Landgut
mit nenen maſſiven Gebäuden
hochfeinem Jnventar u ſchön
ſtehender Ernte Zuckerfabrik
ſehr nahe

Reflektanten wollen Offerten
unter O V 100 poſtlagernd
Großheringen ſenden

Gutgehender und ſchön eingerichteter
Leipziger

Raſir u Friſeur Salon
in einem größeren Arbeiterviertel der
Stadt Gera gelegen zwiſchen zweien
die Wahl iſt wegen Erkrankung des
Beſitzers für den Preis von 500
zu verkaufen Offerten u U v 61729
befördert Rudolf Moſſe Halle

Dampfziegelei
mit flottem Abſatz großem Thonlager
ſehr rentabel und ohne Concurrenz
romantiſch an Reſidenzſtgdt Thringens
35 ſoll incl hübſcher Villa für
60 bei 25,000 Anzahlungverkauft werden Selbſtreflektanten
erhalten nähere Auskunft unter F
M 1036 Jnvalidendank Leipzig

Umſtände halber verkaufe mein
in der Wuchererſtraße belegenes
unenes Eckhans mit flotter Reſtau
ration u Garten getheilten Etagen
u gut verzinslich Preis 86900
Mk Anz ca 12000 Mk AllesNähere ertheilt Rob Leuscher
Dryanderſtraße 18 part

Peſſeres Keſtaurant
in einer größeren Provinzialſtadt
Sachſens gelegen iſt Umſtände balber
billig zu verkauſen Off unter V 8 6574
an Kudolf fosse Halle

Gaſthot Verkauf
Ein Gaſthof mit vier Morgen Garten

und einer Bahunhofsreſtanration in
einer Stadt in der Nähe Halberſtadts
ſoll unter günſtigen Bedingungen ver
kauft werden Das Geſchäft iſt ſeit
ca 30 Jahren in ein und demſelben
Beſitz Intereſſenten wollen ſich mit
dem Unterzeichneten in Verbindung

etzenar H Krüger Halberſtadt
Kalſerſtraße 42

G

Geſchäftshaus in Pernburg
an guter Lage ſehr o verzinslich
mit kleinen leichten ſehr gut Geſchäft
beſonderer Umſtände halber ſof gan
billig zu verkaufen oder gegen irgen
welches Grundſtück zu vertauſchen

C W Schulze Bernburg

20 25,000 Mark
Mündelgelder

ſind zum I Juli oder ſpäter auf
1 Hypothek für Halle oder Um
gegend auszuleihen Näh durch

Rechtsanwalt Föhring
Ratbhansſtraße 5

700 000 Mark Instituts und
Privatgeld länger unkündbar bin ieh
beauftragt auszuleihen B J Raer
3ankgeschäft Hatberstadt

25,000 Mark
zur 1 Hypothek zum 1 Oktober
leihen geſucht Off unter 4 65
befördert Rudolf Moſſe hier Unter

händker ſtreng verbeten
56 10,000 Mark auft P

ſiges Wohnhaus geſucht Offerten von
nur Selbſtreflektanten unter 1073 0
durch die Exped d Ztg erbeten

Lager n Kellerränme
mit Gleisanſchluß Kühl
zellen unmittelbar am Central
5 bahnhof ſtud zu vermie
then etwaige Wünſche betreffs
banlicher Aulagen können jetzt noch
berückſichtigt werden Reſlektanten
wollen mit mir in Verbindung treten

E Lehuner van
Ankerſtraße 12

iſt die Hälfte der 2 Etage 2 St
K 2c wegen Verſetzung bisherigen
Miethers ſogleich an ruhige Leute für
300 Mark zu vermiethen Näheres
dafelbſt Parterre bei Keiche

Königſtraße 27
ſind Wohnungen von 600 Mk
Laden mit Stube paſſend ſehr gut
für Contor ſofort zu beziehen

Wilhelmſtraße 29 I
X herrſch Wohn 5 St Küche
X Bad u reichl Zub 1 Okt zu verm

7Schmeerſtraße 20
Nähe des Marktes iſt die herrſchaft
liche 2 Etage ſofort oder per 1 Juli
preiswerth zu vermiethen Näheres
daſelbſt Hintergebäude im Contor

Dryanderſtr 13
freundliche Wohnung mit 4 heizbaren
Zimmern Zu erfragen daſelbſt 1 Tr

Zuche Nähe des Bahnhofes
möglichſt Parterrewohnung beſtehend
aus 2 Zimmern event mit Pferdeſtall
Offerten mit Preis unter M u 6548
an Raudolf Mosse Halle

Anſt Wittwe ſucht Wohnung zu 50
bis 60 Thlr 1 Juli 98 Offerten unter
0 1711 durch die Exp d Ztg

KoſtenfreieStellenvermittelnng
vom Verband Deutſcher

Handlungsgehülfen zu Leipzig
Die große Ausgabe der Verbands

blätter 2,50 vierteljährlich bringt
wöchentlich 2 Liſten mit je 500 offenen
kaufmänniſchen Stellen c Art aus
allen Gegenden Deutſchlands

GeſchäftsſtelleHalle a Rauniſche Straße 23

Tüchtigen Decorateur
w Verkäufer

ſuche zum baldigen Autritt
Offerten mit Photogr lanſprüchen unter 746beförd Rudolf Mosse Halle

2 Kellner 18 20 ſofort geſucht
1 Hausdiener für Ausſpann ſof geſ
iCari Landmann Leipziger Str 17

ener Perſich Akt Geſellſchu er Yerſit atte Anhalt
einen tüchtigen

Inspector
Nur Fachmänner mit guten Reſerenzwelche ſchon in dem Bezirk mit Erſols

thätig waren wollen ſich unter Angabe
der Gehaltsanſprüche und Einreichung
von Zeugniß Abſchriften 2c melden sub

K 150 durch Haaſenſtein K Vogler
Magdeburg

Prakt erfahr j Mann v 32 zuverl u kautionsf wünſcht die Jnſtand
halt u Verwalt mehr Häuſer zu übern
Spät Kauf od Einheix n gusgeſchl Off
u K g 6570 an Rud Moſſe Halle

Kräftiger Laufburſche
n Becher Leipziger Str
Für mein Colonialw u Delikateß

Geſchäft ſuche ich per 1 Juli er eine
jüngere Verkäuferin

Richard Rausch
Eugen Müller Nachf Weißenfels a/S
DWirthſchaft f einz Herrn Stubenm
m ält u J Mädch ſ Stelle
durch Frau Domke chmeerſtri 4 H
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A 8 h n a üst n el
ß 1 u 8 t e d e n üst müäckit vwnnneilbarr

u i 4 en b l t 8 i üst micht wnmheilbar

Mit dieſen Troſtworten Troſiworte ſind es ſoll nicht etwa ein geringwerthiges Geheimmittel angeprieſen
werden Rein die großen Erfolge die ich in meiner 17jührigen Praxis durch briefliche Berathung vieler Tauſender
erzielt habe geben mir das Recht lant zu verkünden

A gt h m a üst micht wnheilbar

3 J u gt e d e n äst micht mumhetl bar

U 9 8 i b U e i ist ückhit wurlheflbar

Nicht koſtſpielige Badereiſen erfordert eine Kur nach meiner Methode ſondern die Knr iſt ſelbſt in der be
ſcheidenſten Hanshaltung durchführbar und kann wenn es der Zuſtand des Patienten geſtattet neben der Beſorgung
der Berufsgeſchäfte gebraucht werden

Aerzte und Profeſſoren haben ſich über meine Kurmethode die anf den neneſten Forſchungen baſirt in aner
kennender Weiſe ausgeſprochen und faſt täglich bekomme ich durch Aerzte und Geiſtliche Patienten zugewieſen Das
ſpricht mit Eindringlichkeit dafür daß ich mit meiner Methode den richtigen Weg gefunden habe Aſthma und Bruſt
leiden erfolgreich zu behandeln Es ſei mir aber geſtattet nachfolgend über einige ernſte Kraukheitsfälle und deren
Heilung durch briefliche Berathung aus jüngſter Zeit meiner Praxis zu berichten

Bei brieflicher Conſultation wolle man die Leidensbeſchreibung mit Angabe ob die Füße kalt ſind ein
ſenden an

raunt Weidhaas Wohestrasse r 132 in Niederlößnitz bei Dresden Bahnſtation Kötzſchenbroda
Bei der geringſten Bewegung hatte er nach ſeiner Be
ſchreibung das Gefühl als ob ſich ein Apfel vor die
Luftröhre zwange und ihm den Athem abſchnitt Der
Kurbericht vom 24 Februar alſo eirca 4 Wochen nach

75425 B Jm Janugr 1898 ſchrieb mir Herr C W um Verhaltungsmaßregeln zur Bekämpfung ſeines
Pr in daß er ſchon viele Jahre lang an Aſthma chroniſchen Lungenkatarrhs bittend W iſt 70 Jahre
und Athemnoth verbunden mit ſtarkem Huſten reich galt und litt bereits über 2 Jahre an Lungenkatarrh
lichem Answurf und Herzklopfen leide Letzteres ver der im Anfang vernachläſſigt chroniſch und recht be
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urſachte ihm ein Angſtgefühl ſo daß er den größten ſorgnißerregend geworden Der Huſten quälte ihn Tag
Theil der Nacht außerhalb des Bettes zubringen mußte
Der im 55 Lebensjahre ſtehende Mann bezeichnete
ſeine Krankheit als eine Folge der von ihm in den Feld
zigen 1866 und 1870/71 erlittenen Strapazen
theilte mir noch mit daß ex ſich vor zwei Jahren an
die Verwaltung der Kaiſer WilhelmSpende mit einem
Unterſtützungsgeſuche gewandt habe worauf eine mili
tärrärztliche Unterſuchung ſtattſand welche ſeine gänz
liche Erwerbsunfähigkeit feſtgeſtellt habe Hierauf habe
er ſich einer längeren Kur in einer Heilanſtalt ſeines
Wohnortes nnterzogen doch habe der von dem diri

irenden Stabsarzte konſtatirte Bronuchial und Lungen
pitzenkalarrh ihn feiner Kräfte ſo beraubt daß er ſein

Geſchäft als Kleinbauer aufgeben mußte Schon nach
einer zehntägigen Beſolgung meiner Kurvorſchriften
und Verhaltungsregeln berichtete mir der Patient von
einer weſentlichen Beſſerung ſeines Zuſtandes bis er
mir nach 4 Wochen ſeine vollkommene Geneſung mel
dete und u A ſchrieb Mit Dank kann ich Jhnen mit
theilen datz es bei mir gut geht Jch habe keinen
Huſten mehr der Answurf iſt beſeitigt ich kann wieder
ruhig ſchlafen und meine Arbeit verrichten Vor einiger
Zeit beſuchte mich ein Offizier des hieſigen Bezirks
kommandos der ſich über nein Wobhlbefinden außer
ordentlich ſreute Jch werde jedermann rathen ſich in
ähnlichen Fällen nur an Sie zu wenden

5057 Frau M Teſſun in P begann Aufang
Januar d J nach meiner brieflichen Anleitung eine
Kur Frau T ſchilderte ihr Leben in wenig Worten
wie folgt Jch habe immer Huſten und ſtarken weißen
Auswurf große reren und immer kalte Füße
keinen Appetit zum Efſen bin immer müde Jm Hals
habe ich ein Würgen des Nachts keinen Schlaf mir
fehlt die Luft Arbeiten kann ich auch nichts es iſt
Alles zu ſchwer ſelbſt das Reden ift mir zu viel Jch

n 48 Jahre alt habe 14 Kinder geboren und
großen Blutverluſt gehabt Die Fran war alſo ernſt
lich krank Die beſtehende Blutarmuth führte ſogar
öfſters zu Ohnmachtsanfällen Am 30 Jannar ſchon
konnte mir Frau T eine Beſſerung melden die fich vor
Allem darin kennzeichnete daß die ſeit 5 Monaten aus

r Meuſtrugtion wenn auch ſchwach wieder
ehrte umd ſich die Patientin wohler fühlte Am 5 März

wurde gemeldet Die Geneſung ſchreitet fort das Eſſen
ſchmeckt der Schlaf iſt gut Kräfte und Körpergewicht

ben merklich zugenommen die häuslichen Arbeiten
allen nicht mehr ſo ſchwer Und am 19 April dankt

mir Frau T vollſtändige Heilungy
74719 B Jm Dezember 1897 wendete ſich der Zimmer

meiſter Franz Weingartsbofer in B an mich

und Nacht ſodaß an einen Schlaf ſeit langem nicht zu
denken war Natürlich fühlte ſich der Patient müde
und matt hatte kaum noch Kraft den ſich täglich in
großen Mengen bildenden Schleim heranuszubringen
Die Geſichtsfarbe ſowie die Farbe der Hände war fahl
auch waren die Füße und Hände beſtändig kalt Der
Appetit war gänzlich geſchwunden und Athemnnoth ver
hinderte den Patienten am Gehen Nach alledem hatte
ich ſelbſt nur geringe Hoffnung und würde eine Be
handlung als ausſichtslos abgelehnt haben wenn es
mir nicht leid gethan hätte Herrn der mich in
ſtändigſt um Rath bat die Hoffnung auf Genefung zu
nehmen Mit Rückſicht auf das hohe Alter und die
Schwäche des Patienten ordnete ich nur ein mildes
Verfahren an Herr W iſt aber mit ſolcher Zuverſicht
und Gewiſſenhaftigkeit an die Befolgung meiner An
ordnungen gegangen ich würde mich freuen wenn
ich dies von allen meinen BPatienten ſagen könnte
daß ſich das Befinden zwar laugſam doch ſtändig
beſſerte und ich bald kräftigere Auwendungen treffen
konnte Es wurden viele Briefe gewechſelt die Mühe
aber belohnt Am 27 April ſchreibt mir Herr Wein
gartshofer u Der Huſten iſt ganz verſchwunden
der Schlaf des Nachts wird nur ſelten unterbrochen
mein Ausſehen hat ſich ſehr erfreulich gebeſſert ich kann
tüchtig eſſen und fühle mich infolgedeſſen wieder ſo
kräftig als vor Beginn der böſen Krankheit
74046 Am 9 Dezember nahm ich Frau Weiſe in

Sch in Behandlung Frau Weiſe 35 Jghre alt war
von Zugend auf blutarm Sie ſchenkte 5 Kindern das
Leben Nach dem Berichte ihres Mannes lag ſie vor
Beginn der Kur bereits 10 Wochen im Bett war ganz
kraftlos infolge der Nachtſchweiße huſtete ſtark und
warf übelriechenden gelben und grünen Schleim gus
oft mit Blut vermiſcht Der Mann batte wenig Hoff
nung auf Heilung des vorgeſchrittenen Lungenleidens
ſeiner Frau doch wollte er noch eine Kur nach der
Weidhaas ſchen Methode verſuchen Dieſe Kur wurde
gewiſſenhaft durchgeführt Die Krankenberichte wurden
immer günſtiger und am 18 April 1898 meldete ſich Frau
Weiſe unter Ausdruck herzlichen Dankes geſund Sie
komite das Bett bald nach Beginn der Kur verlaſſen
n e jetzt ihrem Haushalte wieder mit friſcher

raft vor
75078 D Im Januar d Js meldete ſich Herr Franz

Kahlbfer in bei mir behufs brieflicher Behandlung
Er litt m 13 Jahre an Aſthma und Erſtickungsan
fällen Schon 6 Wochen war es ihm S Zt unmöglich
geweſen das Zimmer zu verlaſſen Der Schleim ſaß
feſt Aufſtoßen und Brechreiz auälten den Patienten

Beginn der Kur ließ erkennen daß der Patient während
er früher muthlos war jetzt das feſte Vertrauen hatte
wieder geſund zu werden obgleich das Leiden ſich nur
wenig gebeſſert hatte Die vorzügliche Wirkung auf
den Gemüthszuſtand des Patienten war einzig der ge
wiſſenhaften Befolgung meiner Anordnungen zu
zuſchreiben Die weiteren Berichte waren gleich er
freulich und am 3 April ſchreibt mir Herr Kahlhofer
Jch kann wieder faſt ohne noch etwas von Athemnoth
zu verſpüren ausgehen Der noch vorhandene wenige
Schleim löſt ſich leicht während ich ſonſt große Mühe
damit hatte Das Huſten verurſacht mir keinerlei
Schmerzen mehr die Bruſt iſt ganz frei Jch ſage
Jhnen Herr Weidhaas meinen wärmſten Dank
75673 Franz Pecina in M bat mich am 20 Jan,

ihm zur Bekämpfung ſeines ſchweren Lüngenleidens
verbunden mit Aſthug Appetit und Schlafloſigkeit
ſtarkem Auswurf und Mattigkeit brieflich Rath zu er
theilen Die von mir angeordnete Kur hatte auch hier
den beſten Erfolg Herr Pecinag ſchreibt nach vier
wöchentlichem Kurgebrauch Jch befinde mich wohl ich
habe Jhre Verordnungen genan beſolgt 2c und am
16 März bringt Pecing ſeine Dankbarkeit in rührender
Weiſe wie folgt zum Ausdruck Es iſt mir unmöglich
die Empfindungen der Hochſchätzung und Dankbarkeit
die ich für Euer Wohlgeboren habe in Worten auszu
drücken Jch betrachte Sie als den Retter meines
Lebens denn ich fühlte mich ſchon am Rande des
Grabes und wandle jetzt wieder geſtärkt wohlbehaglich
und lebensfroh unter den Meinigen die Jhren werthen
Namen in jedes Gebet einſchließen das ſie zum all
barmherzigen Vater hinauſſchicken Jch werde aus
Dankbarkeit Jedermann von der glücklichen Kur er
zählen und Sie beſtens empfehlen
72816 Herr Rüge rin E bat mich Ende Oktober 1897

um Rath wegen ſeiner ſeit 5 Jahren an Aſthma leidenden
Schwiegertochter Dieſe Frau hatte eine ſchwere Ent
bindung gehabt litt ſpäter an Rheumatismus und
Nervenſchwäche und war ſehr blutarm Beſtändige
Athemnoth die ſich beſonders bei der geringſten Er
kältung ſteigerte vervollſtändigte das Leiden der
Patientin Auf Anrathen des Arztes wurde im Jahre
1892 das Bad Nanheim beſucht doch iſt trotzdem und
trotz Anwendung verſchiedener Mittel eine Beſſerung
nicht eingetreten Meine brieflich geleitete Kur hatte
erfreuliche Wirkung die regelmäßig eintreffenden Kur
berichte meldeten fortſchreitend Beſſerung und am
25 April ſchrieb mir Herr Rüger Meine Schwieger
tochter beſindet ſich jetzt ganz wohl die Athemnoth iſt
total geſchwunden Wir ſagen Jhnen unſeren tiefge
fühlteſten Dank

Die Adreſſen ſind hierbei ans naheliegenden Gründen weggelaſſen ich geſtatte aber Jutereſſenten Einſicht in
die Originalbriefe Uebrigens darf man verſichert ſein daß dieſe Berichte der Wahrheit entſprechen denn jeder Menſch
hat Gegner und würde ich nicht für volle Wahrheit eintreten können ſo würde man mich des Betrugs und des un
lauteren Wettbewerbes beſchuldigen
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